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1. Allgemeines zum 
internationalen Patentrecht

Territorialitätsprinzip und  
Prioritätsbeanspruchung
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Territorialitätsprinzip
 Der große Hemmschuh des internationalen Patentrechts

 Ein nationales Patent gilt nur für das jeweilige Staatsgebiet

 Österreichisches Patent: nur Schutz in Österreich

 US-Patent: nur Schutz in USA

 Chinesisches Patent: nur Schutz in China

 etc.
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Prioritätsbeanspruchung

 Teilweise Abhilfe gegen Dilemma des Territorialitätsprinzips

 Vereinheitlicht im Pariser Verbandsübereinkommen (PVÜ) von 1883

 Erstanmeldung in einem Mitgliedsstaat sichert Priorität (vgl. 
„Zeitstempel“)

 Beanspruchung der Priorität in Folgeanmeldungen in anderen MS 

 Folge: Folgeanmeldungen werden behandelt, als ob sie am Tag der 
Erstanmeldung (Prioritätsdatum) eingegangen wären

 Frist für Folgeanmeldungen: 12 Monate
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PVÜ-MS

https://en.wikipedia.org/wiki/Paris_Convention_for_the_Protection_of_Industrial_Property#/media/File:Paris_Convention_for_the_Protection_of_Industrial_Property.png
(abgerufen am 19.01.2024)

https://en.wikipedia.org/wiki/Paris_Convention_for_the_Protection_of_Industrial_Property#/media/File:Paris_Convention_for_the_Protection_of_Industrial_Property.png


2. Das 
„klassische“ 
europäische 

Patent
https://www.epo.org/en

seit 1978
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Das klassische eur. Patentsystem

 seit 1978: Europäisches Patentübereinkommen (EPÜ)

 heute 39 MS

 Klassisches europäisches Patent (EP)

 zentrale Anmeldung und

 zentrale Erteilung

 durch das europäische Patentamt (keine EU-Behörde!) 

 Aber: EP = „Bündelpatent“ = Kompromisslösung aus den 70er Jahren

 EPA erteilt nur „Bündel an nationalen Patenten“ → EP zerfällt ab 
Erteilung in 39 nationale Patente
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Die 39 Staaten im klassischen EP-System

https://www.epo.org/about-us/at-a-glance.html

Anzahl EPÜ-MS 
> 

Anzahl EU-MS

https://www.epo.org/about-us/at-a-glance.html
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EP = Bündelpatent
 Validierung in jedem einzelnen EPÜ-MS notwendig, in dem man Patentschutz 

haben möchte 💸

 Validierungsgebühren

 ggf. Übersetzungsvorlage der EP-Patentschrift 

 Keine einheitliche Wirkung 💸→ jeweilige nationale Behörden (d.h. bis zu 
39!) zuständig für zB:

 Patentregister (Übertragungen, Firmenwortlautänderungen, etc.)

 Jahresgebühren 

 Einstweilige Verfügungen, Verletzungsverfahren

 Nichtigkeitsverfahren 

 Unterschiedliche Gebühren, Verfahren und Verfahrensausgänge (bis zu 39!)

+ jeweilige Vertretungskosten! 
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3. Das 
europäische 

Einheitspatent

seit 1.6.2023

https://www.epo.org/en

https://www.unified-patent-court.org/en
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Internationalisierung im Patentbereich

12-monatige 
Prioritätsfrist

einheitliches 
Anmelde-
verfahren 

einheitliches 
Erteilungs-
verfahren

einheitliche 
Wirkung

für Anzahl an
Staaten 

verfügbar*

Prioritäts-
beanspruchung

X 180 PVÜ-MS

PCT-Verfahren X X 157 PCT-MS

„klassisches“ 
europäisches 
Patent

X X X 39 EPÜ-MS

europäisches 
Einheitspatent

X X X X 17 EPGÜ-MS

*Stand 01/2024
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Begrifflichkeiten

altbekannt:

 EP = Europäisches Patent = „klassisches“ EP = Europäisches Bündelpatent = EBP

 EPA = Europäisches Patentamt = Europäische Patentorganisation = EPO

 EPÜ = Europäisches Patentübereinkommen 

neu:

 UP = Unitary Patent = Einheitspatent = EHP = Europäisches Einheitspatent = EEP 
= hochoffiziell: Europäisches Patent mit einheitlicher Wirkung (EPeW)

 UPC = Unified Patent Court = Einheitliches Patentgericht = EPG

 nicht: Unitary Patent Court, Einheitspatentgericht

 UPCA = Agreement on a Unified Patent Court = Übereinkommen über ein 
einheitliches Patentgericht = EPGÜ
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Das europäische Einheitspatent (UP)
 Größter Meilenstein im europäischen Patentwesen seit fast 50 Jahren

 UP als Alternative zum EP ohne gewisse Schwächen
 nicht nur zentrale Anmeldung und Erteilung, sondern auch einheitliche Wirkung

 zentrale Zuständigkeiten auf europäischer Ebene 
 Erteilung des UP, Einheitspatentregister, Jahresgebühren (EPA)
 Verletzungsverfahren, Nichtigkeitsverfahren, etc. (UPC)

> kein „Mehrfrontenkrieg“
 geringere Kosten und Gebühren 💰

> eine Jahresgebühr („Ersparnis ab dem 5. Staat“)
> zentrale Verfahrensgebühren
> weniger Übersetzungen gefordert (aber noch nicht komplett weggefallen) 

 Aber: zentrale Zuständigkeiten sind oft Nachteil für
 pot. Patentverletzer in Verletzungsverfahren
 Patentinhaber in Nichtigkeitsverfahren
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Die 17 Staaten im Einheitspatentsystem              

UPCA-MS bei Inkrafttreten am 1.6.2023

Folgende Mitgliedschaften sind für 
Staaten Voraussetzungen für 
Teilnahme an Einheitspatentsystem:

1. klassischen eur. Patentsystem (EPÜ)

2. EU

3. vertiefender EU-Zusammenarbeit im 
Patentwesen 
 ganze EU außer Spanien

4. Übereinkommen über ein einheitliches 
Patentgericht (UPCA)

https://www.epo.org/applying/european/unitary/unitary-patent_de.html

Wirkungsbereich von UP der 
1. Generation (17 MS) wird bei späteren 

Beitritten nicht erweitert, usw.

https://www.epo.org/applying/european/unitary/unitary-patent_de.html
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Wie erhält man ein UP?

 Voraussetzung: erteiltes klassisches EP (Bündelpatent)

 Antrag auf einheitliche Wirkung des EP binnen 1M ab Veröffentlichung der 
Erteilung des EP + Stattgebung durch EPA

 Folge: Das EP erhält für alle Staaten im Einheitspatentsystem einheitliche 
Wirkung und wird überall dort (und nur dort) zum UP

> in anderen EPÜ-MS bleibt es wie gewohnt beim klassischen EP

 Antragstellung erst seit 1.6.2023 möglich

> keine Umwandlung von „alten“ EP in UP

Staaten im UP-System andere Staaten im EP-System

UP optional nicht verfügbar

EP gs. nur soweit kein UP erteilt verfügbar
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Daten, Zahlen, 
Fakten zum 
Einheitspatent
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Statistiken zum Einheitspatent

https://www.epo.org/en/about-us/statistics/statistics-centre#/unitary-patent

Stand 
19.1.2024

https://www.epo.org/en/about-us/statistics/statistics-centre#/unitary-patent
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Statistiken zum Einheitspatent

Stand 
19.1.2024

https://www.epo.org/en/about-us/statistics/statistics-centre#/unitary-patent

https://www.epo.org/en/about-us/statistics/statistics-centre#/unitary-patent
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4. Einheitliches 
Patentgericht

(UPC)

seit 1.6.2023https://www.unified-patent-court.org/en
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Lokal- & 
Regionalkammern

Zentralkammer

Berufungsgericht
Luxemburg

Europäischer 
Gerichtshof

Einheitliches Patentgericht

Gericht 1. Instanz
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Kammern des Gerichts 1. Instanz

https://www.unified-patent-court.org/de/gericht/standorte

 Lokalkammern:
 AT: Wien

 BE: Brüssel

 D: Düsseldorf, 
Hamburg, 
Mannheim, 
München

 DK: Kopenhagen

 F: Paris

 FI: Helsinki

 IT: Mailand

 NL: Den Haag

 PT: Lissabon

 SI: Ljubljana

 Regionalkammer:
 derzeit nur die baltisch-

nordische RK für 

 Schweden und

 die baltischen 
Staaten (Estland, 
Lettland, Litauen)

 Zentralkammer
 Sitz: Paris

 weitere Sektionen:
> München und 

LondonMailand

https://www.unified-patent-court.org/de/gericht/standorte
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Zuständigkeiten des UPC

 UPC ist zuständig für alle Einheitspatente 
 Bei diesen ist kein Opt-Out möglich!

 UPC ist – nur in den Staaten des Einheitspatentsystems – außerdem zuständig für
 klassische EP und 
 Schutzzertifikate, 
 außer es ist ein Opt-Out durch den Inhaber erfolgt!

> Opt-Out kann zurückgenommen werden, womit die Zuständigkeit des UPC 
wieder auflebt

 Im UPC sind zuständig
 zB Nichtigkeitsverfahren: Zentralkammer
 zB einstweilige Maßnahmen und Verletzungsverfahren: Lokal- und 

Regionalkammern
 für Rechtsmittel gegen erstinstanzliche Entscheidungen: Berufungsgericht



5. Services und Förderungen 
des Österreichischen 

Patentamts
zum Einheitspatent
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PRIO-Anmeldung
 Provisorische Patentanmeldung

 Sicherung des Prioritätstags („Zeitstempel“)

 Gebühr: nur 50€

 optionales Upgrade auf 
reguläre nationale 
Patentanmeldung durch 
Zahlung der restlichen 
Anmeldegebühren

 Erst danach Recherche 
und Prüfung

https://www.patentamt.at/quicklinks/wiki/prio-anmeldung
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 Zusätzlicher Recherchenbericht vom EPA zu AT-Patentanmeldung 

 Frühe Einschätzung, wie die Chancen auf Erteilung eines klassischen EP 
oder Einheitspatents stehen

 Beantragung:

 beim ÖPA, innerhalb 2 Monaten ab nationaler Patentanmeldung 

 für KMU und öffentliche Forschungsinstitutionen

 Kosten

 gratis (Pilotphase) 

 Begrenzt auf 400 Stück pro Jahr insgesamt, 10 Stück pro Anmelder:in

 Entfall der etwaigen EPA-Recherchengebühr (bis zu € 1.775,00)

EP-Recherche

https://www.patentamt.at/patente-1/1/beratung-recherche/ep-recherche
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IP Academy

 kostenlose Trainings 

 für Einsteiger:innen
bis Profis

 alles rund um Patent, Marke 
und Design

 Benachrichtigungen zu 
neuen Trainings über unseren 
Newsletter

https://www.patentamt.at/ip-academy
https://www.patentamt.at/newsletter
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ÖPA Auskunft

 Allgemeine Auskunft

 Juristische Auskunft

 Technische Auskunft

 kostenlos und unmittelbar

 telefonisch (+43 1 534 24)

 per E-Mail (info@patentamt.at) 

 persönliche und Videocall-Termine nach 
Vereinbarung

Website
Erfindungs-Check

Kontakt

Mo-Do 8-16 Uhr 
Fr 8-14 Uhr

https://www.patentamt.at/kontakt
mailto:info@patentamt.at
http://www.patentamt.at/
https://www.patentamt.at/erfindungs-check
https://www.patentamt.at/kontakt


Fragen?


